
 
 
Bericht über die Neuwahlen der Jungen Union Ortsverband 
Neu-Ulm am 20.05.2007 im Gasthaus Bad-Wolf in Neu-Ulm 
 
 
Liste des neuen Vorstands: 
 
Amt Name Anmerkung 
Vorsitzender Andreas Schiel Bisher Beisitzer 
Stellv. Vorsitzender Manuel Eisenmann  
Stellv. Vorsitzender Marius Grathwohl  
Stellv. Vorsitzender Fabian Krauch Neu im Vorstand 
Schatzmeister Robert Göbel  
Schriftführer Alexander Pietschmann Neu im Vorstand 
Beisitzer Patrick Bais Neu im Vorstand 
Beisitzer Heiko Moser  Bisher Vorsitzender 
Beisitzer Monika Niebling Neu im Vorstand 
Beisitzer Patrick Paulitschek  
Beisitzer Albert Riedl  
Beisitzer Daniel Späck Neu im Vorstand 
Beisitzer Bernd Willbold Neu im Vorstand 

 
 
Wechsel an der Spitze der JU Neu-Ulm 
 
Nach zwei Jahren an der Spitze der Jungen Union (JU) in Neu-Ulm hat der bisherige 
Vorsitzende Heiko Moser (26) aus Ludwigsfeld sein Amt an ehemaligen Stadtrat 
Andreas Schiel (28) abgegeben. Bei den Vorstandswahlen hat die JU Neu-Ulm die 
Weichen für einen schlagkräftigen Wahlkampf 2008 gestellt. Die JU will wieder mit 
mindestens zwei JUlern in den Neu-Ulmer Stadtrat einziehen. 
  
Besonders erfreut zeigt sich der scheidende Vorsitzende Heiko Moser aus Ludwigsfeld über 
einen Schwung neuer Mitglieder. „Die jungen Menschen sehen, dass sich in Neu-Ulm etwas 
bewegt und wollen nun bei den Details mitdiskutieren und sich einbringen“, erklärt Moser 
diese positive Entwicklung in letzter Zeit. Aus Zeitgründen kandidiert der Bankkaufmann 
Moser nicht mehr für den Vorsitz, bleibt dem JU Vorstand aber als Beisitzer weiter erhalten. 
 
Andreas Schiel, der von 1999 bis 2003 bereits Vorsitzender der JU Neu-Ulm war bringt viel 
politische Erfahrung mit in sein neues Amt. In seiner Antrittsrede hat Schiel die 
Schwerpunkte der nächsten Zeit dargestellt. An erster Stelle stehen die Wahlen im März 
2008. „Die Junge Union will wieder zwei Kandidaten über die Liste der CSU in den Neu-
Ulmer Stadtrat einziehen“, gibt Schiel als Ziel aus. Schiel war 2002 selbst 22-jährig in den 
Neu-Ulmer Stadtrat eingezogen, musste aus diesem aber 2005 aufgrund eines beruflich 
bedingten Umzugs nach Stuttgart ausscheiden. Als Vorsitzender der JU möchte Schiel, der 



2008 selbst nicht kandidieren wird, möglichst viele JUler beim Sprung in den Stadtrat 
unterstützen. 
 
Die Themen für die Wahlen sind für Schiel und die JU klar: Soziales, ÖPNV und 
städtebauliche Entwicklung. 
„Obwohl der Bereich Soziales nicht in die Verantwortlichkeit der Stadt Neu-Ulm fällt, kann 
sich die Stadt hier nicht raushalten“, stellt Schiel klar. Die JU wird auch weiterhin zusammen 
mit der CSU Vorreiter beim Thema „Vereinbarkeit von Familie und Beruf“ sein.  
Beim Thema „ÖPNV“ wird die JU wieder an der Diskussion um das beste Konzept beteiligen. 
1999 hat sich die JU mit der Gründung der Bürgerinitiative „Statt-Bahn Vernunft“ an die 
Spitze der Bewegung gegen den Ausbau der Straßenbahn in Ulm und Neu-Ulm gesetzt. Die 
JU wird in den nächsten Wochen sowohl intern als auch an der öffentlichen Diskussion 
teilnehmen. Die Position der JU lässt Schiel noch offen. „Sollte sich aber an den Argumenten 
und Fakten nichts geändert haben, wird die JU wieder gegen den Ausbau mobil machen“, ist 
sich Schiel sicher. 
Die JU will beim Thema städtebauliche Entwicklung Neu-Ulm fitt für den Wettbewerb der 
Städte und Regionen machen. Neu-Ulm soll für junge Menschen und junge Familien attraktiv 
sein. Als treibende jugendpolitische Kraft in Neu-Ulm wird die JU hier ihre Ideen einbringen. 
Im Fokus hat die JU hierbei die durch die Bahntieferlegung freigewordenen Areale. 
 
Der Stadtrat und Vorsitzende der CSU in Neu-Ulm Reinhard Junginger dankte Heiko Moser 
für die gute Zusammenarbeit. Junginger sicherte der JU auch weiterhin seine Unterstützung 
zu. Er sicherte der JU „gute Plätze für gute junge Leute“ auf der Liste der CSU bei den 
Stadtratswahlen 2008 zu. Er forderte die JU auf weiterhin Verantwortung für Neu-Ulm zu 
übernehmen. Im neuen Vorsitzenden Andreas Schiel sieht Junginger einen Garanten dafür, 
dass die JU zusammen mit der CSU den kommenden Wahlkampf erfolgreich bestreitet. 
 
 
Kontakt: 
Andreas Schiel 
Mobil: 0160-90676493 
Fax: 0711-5409367 
E-Mail: andreas@andreas-schiel.de 


